
Hochfeiler (3509m, Zillertaler Alpen)
(Höchster Berg in den Zillertaler Alpen)

Hochfeilerhütte (2710m, Zillertaler Alpen)

Datum der Wanderung 10./11. August 2013

Start Parkplatz an der 3. Kehre der Pfitscherjochstraße, 1720m

Ziel Hochfeiler, 3509m (Zillertaler Alpen)

Charakter Leichte Bergwanderung zur Hochfeilerhütte. Es gibt auch steilere 
Wegabschnitte zur Hütte.
Interessante Hochtour für den berggewohnten und geübten 
Wanderer. Eine kurze und leichte Kletterstelle oberhalb der 
Hochfeilerhütte. Sonst technisch relativ einfache Bergtour. Auf 
dem schmalen Gipfelgrat je nach Schneelage oder Eis 
Steigeisen/Pickel notwendig!

Höhenunterschiede Pfitscherjochstraße - Hochfeilerhütte: 990m
Hochfeilerhütte - Hochfeiler: 799m
Gesamt: 1789m

Gehzeiten (Aufstieg) Pfitscherjochstraße - Hochfeilerhütte: 3 h
Hochfeilerhütte - Hochfeiler: 2½ - 3 h

Wegbeschreibung Von der 3. Kehre der Pfitscherjochstraße (Parkplatz, oft 
überfüllt!) auf gutem, aber teils steilem  Wanderweg oberhalb 
des Gliederbachs in weitem Linksbogen zur Hochfeilerhütte.

Aufstieg Hochfeiler:
Von der Hochfeilerhütte den bezeichneten Weg (1A) Richtung NW 
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Hochfeiler (Nordwand) im Juni 2006Hochfeiler (links der Südwestgrat)

Hochfeilerhütte

http://www.christianengl.de/hochfeiler.shtml


Der Normalweg ist 
technisch einfach. Bei Eis 
oder Schnee sind auf dem 
Gipfelgrat evtl. Steigeisen 

oder Pickel notwendig.

(Link auf die Webseite)

nehmen (Normalweg). Es gibt noch einen zweiten Weg (1). Diese 
Variante führt zuerst Richtung Edelrauthütte/Gliderferner. Vor 
dem Gletscher zweigt er links ab und trifft weiter oben auf den 
Normalweg.
Ich beschreibe hier den Normalweg (Bezeichnung 1A).
Von der Hütte (Wegweiser Hochfeiler, 1A) Richtung Nordwest auf 
die sichtbare Felsrippe zugehen. Hier folgt eine seilgesicherte 
Felsstufe mit leichter Kletterei. Dahinter nach rechts und weiter 
auf oder links etwas unterhalb der Felsrippe weiter. Weiter oben 
folgt ein Flachstück mit einem Steinmann. Hier dann weiter und 
in der Folge linkerhand auf den sich anschließenden Südwestgrat 
des Hochfeilers. Etwas unterhalb des Gipfels nochmals kurz 
flacher bevor sich der schmaler und steiler werdende 
Südwestgrat hinauf zum Gipfel zieht. Auf dem letzten Steilstück 
sind des öfteren Steigeisen notwendig, evtl. auch Pickel. 
Unsichere an ein Sicherungsseil.

Abstieg: wie Aufstieg.

Hochfeilerhütte (Rifugio Gran Pilastro, ehemals Wiener Hütte)
Tel. Hütte: +39-(0472)-646071
Hochfeilerhütte, 39040 Pfitsch / Italien
www.hochfeilerhuette.it
Bewirtet von (ca.): Anfang Juni - Anfang Oktober
Betten: 31  -  Matratzenlager: 63  -  Notlager: 6
AVS Südtirol Sektion Sterzing, Moosweg 5,
39049 Sterzing / Italien
www.alpenverein.it

Höhenprofil
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Tourskizze
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